
 
 

Prüfungsprotokoll Mainz Mai 2018 
 
Frau Dr. Delmo holte mich im Wartebereich ab. Schaute sich beim Eintreten in den Prüfungsraum 
meinen Personalausweis an, um zu überprüfen, ob ich es auch wirklich bin. Danach durfte ich auf 
einem Platz direkt gegenüber der Prüfungskommission Platz nehmen.  
 
Die Beisitzer eine Frau (leider habe ich den Namen vergessen)  sehr sympathisch und Herr 
Hamacher. (wenn man den Namen so schreibt, hatte ein Hawaii Hemd an ) 
  
Dann wurde ich gefragt, ob ich gesundheitlich in der Lage bin oder ob sich etwas geändert hat. Ich 
sagte ich bin in der Lage und es habe sich nichts geändert, ein kurzes Stocken und die Frage, ob ich 
schon mal da war, ich verneinte, und sagte lediglich das meine Adresse und alles gleich geblieben ist 
seit der Anmeldung zur Prüfung. Ein Lächeln der Prüfer…und es ging los.  
 
(Da ich selbst gerne in den anderen Gedächtnisprotokollen gewusst hätte, ja was haben denn die 
Prüfer da hören wollen habe ich das Protokoll etwas verlängert und mit meinen Antworten 
ausgefüllt. Somit enthält das nachfolgende Gedächtnisprotokoll Antworten, welche ich selbst in der 
Prüfung gegeben habe, und ist natürlich keine Garantie für Richtigkeit . Haben aber zum Bestehen 
der Prüfung in Mainz geführt).  
 
1. Nennen sie mir die Kontraindikationen der Psychoanalyse und Ihre Ursache, Entstehung. 
Erläutern sie umfassend  
 
Oligophrenie- Introspektion, Broderline, Traumaerlebnisse, Suizid und Depression sowie 
Schizophrenie.  
Merkmale: Introspektion, Realitätsverlust, Ich- Indentitätsstörung.  
Auf meine Frage, ob sie das gerne anhand der Schizophrenie erläutert haben wollten, folgte ein Ja  
und ich erklärte Entstehung etc. anhand Schizophrenie.  

• Instanzenmodell – Komplett, Wie? Woher? Was geschieht? Bewusst – Unbewusst?  

• Ich Identität?  

• Regression- insbesondere das wollten sie hören, was dort passiert in der Psychoanalyse und 
was mit dem Schizophrenen passieren kann. Herr Harmacher bohrte hier nach.  

 
Nachdem ich dann sagte das es nachreifend wirkt ein Lächeln über den Gesichtern und weiter ging 
es.  
 
Frau Dr. Delmo wollte noch unter den Kontraindikationen die Substanzen wissen. Hierauf kam ich 
nach Ihrer Nachfrage durch die freundliche Beisitzerin, die eine Handbewegung machte, als wolle sie 
aus einem Schnapsglas trinken !  
 
2. Nennen Sie mir die Anwendung der operanten Konditionierung, insbesondere Wo? Wie? Und 
warum?  
 

 Aufzählen: operante Konditionierung, Konsequenz, Prinzip des Effektes, Vier Felder Schema 
(Kontingenzschema), darin enthalten direkte Belohnung (lob) direkte Bestrafung (Schimpfen), 
indirekte Belohnung (Strafe wird entzogen, Hausarrest zb.), indirekte Strafe (TV- Verbot). Beispiele 
dazu ob verhalten gezeigt wird oder nicht.  

• Dann die Verstärker: Belohnung / Bestrafung positiv / negativ  rufen Reaktionsbereitschaft 
hervor.  

• Primäre Verstärker: Grundbedürfnisse, Durst, Hunger, Liebe, Körperliche Bewegung(!).  



 
 

 

• Sekundäre Verstärker: Geld, Token Systeme.  
 
Zwischenfrage: Erläutern sie Token Systeme: Anwendung und warum?  
 
Ich erwähnte den Analektischen, das leuchtete Frau Dr. Demo nicht ein, sie sagte das mache man 
nicht so und wies mich auf die Intelligenzminderung und Kinder hin.  
Dennoch nach meiner Erklärung noch der Verstärkerpläne: Kontinuierlich positiver Effekt jedoch 
Extinktion nach weglassen und intermittierend wurde sich bedankt und es ging weiter im Thema.  
3. Nennen sie mir die Einzelheiten des Ländergesetzes des PsychKG, sowie den Ablauf bei Gefahr.  
 
Jeden einzelnen Schritt aufzählen: Wen man verständigt? Warum? Was das Ordnungsamt macht? 
Wie sie vorgehen?  
Ärztliche Gutachten, Richterlicher Beschluss etc.  
 
Hier empfehle ich vielleicht doch mal beim Ordnungsamt selbst anzufragen. Leider kam ich etwas ins 
Straucheln, habe aber hier die Kurve bekommen und es wurde abgenickt.  
Danach ging es zum nächsten Thema.  
 
4. Nennen sie mir die Diagnose Kriterien der Paranoid – Halluzinatorischen Schizophrenie nach ICD 
-10, zunächst erst bitte die allgemeinen Diagnose Kriterien und danach der Paranoiden.  
 
Hier gilt es genau 1 a- d, sowie 2 a- d aufzuzählen. Gerne immer mal eine Zwischenerläuterung z. B. 
dass Gedankeneingabe, -ausbreitung und -entzug zu den Ich- Störungen zählt. Was Negativismus ist. 
Oder den Begriff bei 2 b zu formale Denkstörung erwähnen.  
 

• Es empfiehlt sich hier den genauen Wortlaut und die Bedeutung des Unterschiedes zu den 
einzelnen Wahnthemen- Kontrollwahn, Beeinflussungswahn sowie bizarren Wahn.  

• Dann noch das Zeitkriterium nennen 1 Monat ansonsten, die Diagnose der akuten 
Schizophrenieformen psychotischen Störung zu vergeben.  

• Dann erläuterte ich die Wahnthemen der Paranoid hallzuzinatorischen Schizophrenie im 
Detail: ICD- a, b, sowie c. dazu steht auf nachfolgender Seite eine Erläuterung das 
hauptsächlich Kontrollwahn und, Beeinflussungswahn im Vordergrund stehen, 
Halluzinationen.  

• Negativer Symptome können vorhanden sein, sind aber nicht vordergründig.  
 
Hierzu wurden mir gar keine Fragen weiter gestellt, da ich wirklich alles aufgezählt habe was im ICD 
10 steht und auch genau erläutert, was es bedeutet, wie man es merkt und wie derjenige sich so 
verhält.  
 
5. Dann kam der Fall, hierzu dürfe ich mir Notizen machen, würde aber meist nichts bringen, sagte 
Frau Dr. Delmo. Sie würde gerne auch nochmal vorlesen.  
 
Der Fall: Ein 32-jähriger Mann kommt in Ihre Praxis. Er hat Schwindel, Kopfschmerzen und leidet seit 
einigen Wochen an extremer Erschöpfung. Dazu kämen noch Schlafstörungen.  
Er glaube, dass man Ihm sein Gehirn ausgetauscht habe, und daran sogar seine Frau beteiligt 
gewesen sei. Plötzlich ertönen im Hintergrund Sirenen, er hört dieses Geräusch und sagt, die Sirenen 
sind ein Zeichen, das er sofort aus der Praxis verschwinden solle.  
 
 
 



 
 
 
Nennen sie mir drei Verdachtsdiagnosen mit Begründung:  
1. VD: Schizophrenie- Wahnwahrnehmung aufgrund der Sirenen, dann das Gefühl des gemachten in 
Bezug auf Körperteile.  

• Hinweis: Hiernach wollte ich noch sagen das ich natürlich Suizid vorher abfrage; ich wurde 
sogleich unterbrochen und gebeten lediglich die VD s zu nennen.  

 
2. VD: F0 – andere psychische Störung aufgrund organischer oder Funktionsstörung des Gehirns, hier 
musste ich mich festlegen: ich sagte die organisch (wahnhafte) schizophrenieforme Störung, dann 
stockte ich etwas, weil sie nochmal fragten, ich glaube da wollten sie den oben genannten Begriff 

hören, ich sagte lediglich F06. 😊 ein Lächeln der Beisitzerin.  
 
3. VD: aufgrund von Substanzen aus der F1, Alkoholhalluzination, Drogen etc. mehr musste ich dazu 
nicht sagen.  
 
Frage: Nennen sie mir doch noch bitte eine organische Ursache für die VD. Ich erwähnte die 
Schilddrüsenerkrankung, darauf wollten sie nicht hinaus. Epilepsie und durch einen freundliches auf 
ihren Kopf klopfen der Beisitzerin, sagte ich Hirntumor. Alle lächelten es wurde notiert.  
 
Dann eine letzte Abschlussfrage: Warum ist die Sirene eine Wahnwahrnehmung?  
 
Antwort: Weil die Sirene eine wahnhafte Fehlinterpretation eines realen Sinnesreizeis ist im 
Eigensinn. Nicken von Frau Dr. Delmo, die Beisitzerin nickte auch und Herr Hamacher auch.  
 
Danach wurde ich gebeten draußen Platz zu nehmen. Sie besprachen sich. Ich wurde reingebeten. 
Ein paar Hinweise wurden mir gegeben wie ich beim Patienten mich zu verhalten habe, dann sagte 
Frau Dr. Delmo sie haben Bestanden noch ein kurzer Smalltalk Ich freute mich EXTREM, sie kamen zu 
mir und haben mir gratuliert und ich dürfe feiern.  
 
Allgemein zur Prüfung: Alles in allem muss ich sagen, sachlich, korrekt und sehr strickt nach vorne. 
Fr. Dr. Delmo arbeitet sehr im Detail und Fachspezifisch in den Fragen. Es muss genau geantwortet 
werden. Die Themen müssen in Mainz sitzen. Ein Wanken, Unsicherheit führt zu einem nicht 
bestehen, da sie einem dort genau auf den Zahn fühlen.  
 
Ich habe sehr viel gelernt, sicherlich auch aus meinem eigenen Anspruch heraus . Ich habe viel im 
Internet recherchiert zu Themen der Konditionierung und Psychoanalyse. Hierzu möchte ich gerne 
meine Infoquelle preisgeben.  
„Theorie und Therapie der Schizophrenen Psychose aus Psychoanalytischer Sicht“  
Wissenschaftler: Lempa & Böker  
https://cip-medien.com/wp-content/uploads/1999-1-12-Lempa.pdf  
 
Der Text ist zwar etwas älter ;-) 1999 erklärt aber einfach und kompetent was mit einem 
Schizophrenen passiert und wie man Psychoanalytisch überhaupt mit Ihm arbeitet.  
 
Und ja man kann im ersten Anlauf auch in Mainz bestehen sowohl bei Frau Dr. Delmo als auch Herr 
Dr. von Cube (hier hat eine Kollegin von mir bestanden, ebenfalls im ersten Anlauf.)  
Ich wünsche nun allen die noch Ihre Prüfung haben, viel Erfolg und viel Spaß beim Lernen. 

https://cip-medien.com/wp-content/uploads/1999-1-12-Lempa.pdf

